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KASSENÄRZTLICHE BUNDESVEREINIGUNG 
-Körperschaft des öffentlichen Rechts-

-HAUPTGESCHÄFTSFÜHRUNG-

An die 

Mitglieder des Vorstandes der KBV 

Katalog "individueller Gesundheitsleistungen" 

Sehr geehrte Herren, 

Herbert-Lewin-Str. 3, 50931 Köln 
Postfach 41 05 40, 50865 Köln 
Telefon (0221) 4005-0 
Durchwahl (0221) 4005-236/237 
Telefax (0221) 40 80 39 

18.2.1998 
Dr.Kri/sch 

nachrichtlich: 

Dezernenten der KBV 

ich erlaube mir, Ihnen das schriftliche Abstimmungsergebnis im Hinblick auf die fünf der 
zuletzt noch kontrovers diskutierten "individuellen Gesundheitsleistungen" mitzuteilen. 
Bis auf den sonografischen Check-up der inneren Organe (7 : 1 Stimmen für die 
Aufnahme) ergab sich durchgehend ein Votum von 6 : 2 Stimmen für die Aufnahme 
dieser Leistungen in den gemeinsam mit den ärztlichen Berufsverbänden zu definieren­
den Katalog. 

Aufgrund der Sitzung der Vorstandsarbeitsgruppe hat sich allerdings auch die Gliede­
rung der 70 Katalogleistungen noch etwas verschoben. Nach Verzicht auf eine eigene 
Kategorie für die "apparativen Vorsorge-Untersuchungen" und die "Leistungen zur Stei­
gerung des Wohlbefindens" sind nunmehr 1 O Kategorien verblieben. Die vollständige 
Liste, die aufgrund der Beschlußlage des Vorstandes in dieser Form auch in Kürze an 
die kooperierenden Berufsverbände und die Kassenärztlichen Vereinigungen weiter­
gegeben wird, gebe ich Ihnen in der Anlage zur Kenntnis. 

Die Materialien für die Erläuterungen zum Konzept und zu einzelnen Leistungen werden 
derzeit vorbereitet. Für die Gestaltung der weiteren Diskussion ist es von Bedeutung, 
daß KBV, Kassenärztliche Vereinigungen und ärztliche Berufsverbände nicht vor dem 
"offiziellen Startschuß", also der für den 18. März 1998 geplanten Pressekonferenz, die 
Kassenärzte und die Öffentlichkeit informieren. 

Mit freundlichen Grüßen 

/z!;,__ __ ,__~ 
- Dr. Krimmel - Anlage 
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